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 Beschreibung   
 Von einem Team der Fachhochschule 

Brandenburg wurde ein Controller Board 
für reaktive Roboter entwickelt, dass 
sich insbesondere zum einfachen und 
kostengünstigen Bau von kleinen auto-
nomen Systemen (mobile Roboter u.a.) 
eignet. Es handelt sich dabei um eine 
frei programmierbare Einheit mit vielfäl-
tigen Anschlussmöglichkeiten, die auch 
im Verbund mit anderen Boards einge-
setzt werden kann (AKSEN-Boards oder 
Bildverarbeitungsboards). 

 Das AKSEN-Board hebt sich bei An-
wendungen für  „Autonome Mobile Sys-
teme“ bezüglich Leistung, Zuver-
lässigkeit und Anschlussmöglichkeiten 
für Aktorik und Sensorik von den schon 
am Markt befindlichen Boards erheblich 
ab. 
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• große Anzahl an Anschlussmöglichkeiten für digitale und analoge Sensoren 
• große Anzahl an Motortreibern, universellen Leistungstreibern und Steuerausgän-

gen 
• ausreichend Rechenleistung für autonome reaktive Systeme  
• Programmerhalt und -Neustart nach Stromausfall 
• geringer Stromverbrauch 
• geringe Hard- und Softwarekosten  
• Nachbausicherheit  
• nativer GPL C-Compiler (Linux, Windows) 
• Investitionsschutz durch PLD-Design 
• Vertrieb als Bausatz (vom Anwender lötbar, kein SMD) oder Fertigmodul möglich 
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Parameter: Anschlüsse und Sensoren 
 
• 15 analoge Eingänge (Sensoren für Licht, Infrarot, Abstand, Linien, Akku u.a.) 
• 16 digitale Ein-/Ausgänge (frei konfigurierbar als Ein-/ oder Ausgang) 
• 4 Motortreiber (in Drehzahl und Richtung variierbar) 
• 4 schaltbare Leistungstreiber (z.B. Infrarotsender, Lämpchen) 
• 3 Servo-Ausgänge (durch Software erweiterbar) 
• 1 Infrarotausgang mit Leistungstreiber (z.B. Lokalisation mit moduliertem Infrarot) 
• 3 Encoder-Eingänge zum Erfassen von Drehzahlen (z.B. Odometrie) 
• 4fach-DIP-Schalter  
• V.24-Schnittstelle  
• zweizeiliges LCD 
• 64 KB Flash, 8 KB Flash 
• CAN-Interface 1Mbit (optional) 
• Bluetooth-Verbindung zum PC (optional) 
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Anwendung - Endkunden  Nutzen   
 
• Ausbildung in Hochschulen, Schulen, 

betriebliche Weiterbildung 
• Hobby (Modellbau, Bastler) 
• künstlerische Anwendungen, Design 

(interaktive Installationen u.ä.) 
• technische Einsatzbereiche, bei 

denen insbesondere eine geringe 
Leistungsaufnahme und flexible An-
passung gefordert sind 

• universeller Controller für intelligente 
Sensoren 

 
 

 
 
Autonomer reaktiver Roboter mit AKSEN-Board  
 

  
• hohe Flexibilität 
• einfache Programmierung 
• vielfältige Einsatzfelder und Erweite-

rungsmöglichkeiten 
• kostengünstige Lösung 
 
 
 
Nutzungsinfo 

Es existieren kleinserienreife Protoypen 
des Systems, der Einsatz in reaktiven 
autonomen System wurde erfolgreich 
getestet. 

Der Einsatz als Modul in einer dezentra-
len Steuerung (RCUBE-System zur 
mobilen Bilderkennung) ist getestet.  

Es besteht die Möglichkeit der Weiter-
entwicklung und Anwendung in Koope-
ration mit der FH Brandenburg. 

Die Entwicklung ist als exklusive  Lizenz 
national und international nutzbar.  

 

  

     

Projekt IAS  KI-Labor der FH Brandenburg  

• 2001 – 2003 
• Entwicklung einer Plattform für auto-

nome intelligente Systeme 
• RCUBE - Modulare stromsparende 

Architektur für mobile Systeme 
• Ein Teilprojekt: AKSEN 
• Gefördert vom MWFK des Landes 

Brandenburg 
 

 • Integrierte Informatikanwendungen 
(z.B. Mobile autonome Systeme)  

• Wissensverarbeitung und Methoden 
der Künstlichen Intelligenz  

• Soft Computing, Fuzzy Systeme, 
Neuronale Netze, Artificial Life, 
Künstliche Evolution 

• KI-Programmiersprachen LISP und 
PROLOG  

• Semantische Signalanalyse 
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